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Neues aus der Bücherei ReuttelustLesenzu

LIEBE LESERINNEN UND LESER

Editorial
Sonja Kofelenz

Wie geht es den öffentlichen Büchereien? 
Wie wichtig ist ein flächendeckendes Netz 

an Bibliotheken in unserem Land? 

Wenn man den Aussagen der PISA-Studie 
glauben darf, bedarf es für unseren Nach-

wuchs dringend Hilfe beim Erlernen von 
grundlegenden Fähigkeiten. An erster 

Stelle steht hier das Lesen.  „Ohne Lesen 
gehst du unter.“ – ein Satz aus einem Kin-
derbuch, der mir in Erinnerung geblieben 

ist und die Situation deutlich beschreibt. 

Haben Sie schon einmal Ihre Brille  
vergessen, ohne die Sie nichts mehr lesen 

können? Erst wenn einem die Sicht  
genommen wird, stellt man fest, was 

es heißt, nicht lesen zu können. Keine 
Speisekarte, kein Formular, keine Preis-
angaben, keine Straßenkarte – man ist 

informationslos, planlos und … hilflos. So 
in etwa geht es Personen, die nicht lesen 

können oder es nie gelernt haben.

Wir hier in den öffentlichen Bibliotheken 
unterstützen die Schulen aber auch die 

Eltern bei dieser wichtigen Aufgabe.  
Geeigneter Lesestoff für jedes Lesealter 
und Spezialliteratur zum Deutschlernen  

für Asylanten finden sich in unserem 
Bestand. Wir bemühen uns, stets aktuelle 

Literatur vorrätig zu haben und fördern 
somit die Lust am Lesen.

Den Büchereien geht es gut; mit viel Einsatz und Engagement arbeiten die Bibliothekare in Österreich an der Literaturvermitt-
lung. Aber es könnte noch besser sein – wir erreichen mit unserer Arbeit und unseren Bemühungen nur einen Bruchteil der 
Bevölkerung. Vielen ist gar nicht bekannt, dass es in Reutte eine moderne öffentliche Bücherei gibt. Damit unser vielfältiges 
Angebot auch wahrgenommen wird, setzen wir sehr auf Ihre Unterstützung. Berichten Sie in Ihrem Bekanntenkreis von un-
serer Arbeit und unserem Angebot. Wir freuen uns über jeden, der den Weg zum Treffpunkt Bibliothek findet! 

Dieses Merkblatt ist ein Produkt der Bücherei Reutte.  Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an uns: 
Bücherei Reutte - Planseestraße 6 - 05672/62382 - info@buecherei-reutte.at - www.buecherei-reutte.at 
Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt die gewählte Form für beide Geschlechter!

Impressum
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Schwerpunkt

Österreich liest! Treffpunkt Bibliothek
Sonja Kofelenz

Das größte Literaturfestival Österreichs  
startet heuer zum 13. Mal! Vom 15. bis 
21. Oktober 2018 feiern alle Österreichs  

Bibliotheken mit einer enormen Anzahl an Veran-
staltungen den Treffpunkt Bibliothek, das Lesen 
und die Büchereien.
Auch wir in der Bücherei Reutte freuen uns, Sie zu 
einer Lesung einladen zu dürfen. Am Dienstag, 
16. Oktober um 19.00 Uhr begrüßen wir die Tiro-
ler Autorin Susanne Kalla. Sie stellt uns ihren neu 
erschienenen Roman „Bus nach Tadschikistan“ vor.
 
Lesen, Vorlesen, Lesen lernen, belesen sein … in  
einer Bibliothek dreht sich, möchte man meinen, 
alles um gedruckte oder geschriebene Buchsta-
ben. Weit gefehlt! Das Bild der Bibliotheken hat 
sich in den letzten Jahren stark gewandelt. Mo-
derne Bibliotheken sind heute Treffpunkte und  

Kommunikationszentren. Sie dienen als Lernort 
und sorgen für soziale Kompetenz. Bibliotheken 
haben sich dem Wandel der Zeit angepasst, sind 
ausgestattet mit moderner Technik und neuen Me-
dien und bieten zahlreiche Zusatzleistungen an.
Welchen wichtigen Stellenwert die „Bildungsein-
richtung“ Bibliothek in der heutigen Gesellschaft 
hat, wird leider oft nicht erkannt und geschätzt. 
Vor allem kleinere Bibliotheken müssen sich sehr 
anstrengen, um sich Aufmerksamkeit zu sichern 
und daraus resultierend, die Mittel erkämpfen, um 
überhaupt funktionieren zu können.
An dieser Stelle möchte ich allen ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen öffentlicher Bibliotheken, insbe-
sondere meinem Team, herzlich für ihre fachlich 
fundierte und zuverlässige Arbeit, die sie für die 
Bibliothek und damit für die Bevölkerung leisten, 
Danke sagen.
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Autorin des Monats

„Ich war schon viel ‚frecher‘ als 
andere in meinem Alter und pro-
testierte heftig, wenn mir etwas 
nicht gefiel, und das hatte einen 
einfachen Grund: Wir waren die 
einzigen Kinder weit und breit, die 
daheim keine Watschen und keine 
Strafen bekamen. Da kann man 
leicht wütend und wild werden.“

Christine Nöstlinger, geboren 
am 13. Oktober 1936 in Wien-
Hernals war eine österreichische 
Schriftstellerin, die als eine 
der wichtigsten deutschspra-
chigen Kinder- und Jugend-
buchautorinnen gilt. Für ihr 
Werk wurde sie u. a. mit dem 
Hans Christian Andersen Preis 
und dem Astrid-Lindgren-Ge-
dächtnis-Preis ausgezeichnet.

Sie stammte aus einer Arbei-
terfamilie; Beide Eltern hatten 
als Sozialisten unter dem Nati-
onalsozialismus zu leiden. Ihre 
Mutter ließ sich unter Schwie-
rigkeiten krankheitsbedingt 
frühpensionieren, um die jungen 
Kinder nicht mit nationalsozia-
listischem Lied- und Gedanken-
gut indoktrinieren zu müssen. 

Nach Abschluss der Matura 
wollte Christine Nöstlinger 
Malerin werden, studierte dann 
aber Gebrauchsgrafik. Nach der 
ersten Ehe, die 1957 geschieden 
wurde, heiratete sie 1959 den 
Journalisten Ernst Nöstlinger. 
Die Schriftstellerin bekam zwei 
Töchter (* 1959 und * 1961). 

 

Zuletzt lebte Christine  
Nöstlinger abwechselnd in Wien 
Brigittenau (20. Bezirk) und auf 
einem Bauernhof in Altmelon 
im niederösterreichischen Wald-
viertel. Sie schrieb vor allem 
Kinder- und Jugendbücher, 
war aber auch für Fernsehen, 
Radio und Zeitschriften tätig. 

Die allseits beliebte Kinder-
buchautorin starb heuer am 28. 
Juni 2018 in Wien-Ottakring an 
einer chronisch obstruktiven 
Lungenerkrankung. Christine 
Nöstlinger wurde am 13. Juli 
2018 auf dem Hernalser Fried-
hof in Wien bestattet. Ihrem 
Wunsch entsprechend wurde 
ihr Tod erst danach publiziert.

Künstlerisches Schaffen:

Christine Nöstlinger zählt 
mit über 100 Büchern zu den 
bekanntesten und einfluss-
reichsten Kinderbuchautoren 
des deutschen Sprachraums. 
Ihr Werk wurde in zahlreiche 
Sprachen übersetzt und mit 
international renommier-
ten Preisen ausgezeichnet. 

Sie befasst sich in ihren Büchern 
mit kindlichen Bedürfnissen und 
greift Autoritäts- und Emanzipa-
tionsfragen auf. In ihren Werken 
tauchen zahlreiche negative 
und positive Außenseiterfiguren 
auf, an denen sie beispielsweise 
die Problematik der Einsamkeit 
(Das Austauschkind), der Identi-
tätssuche (Gretchen Sackmeier) 
oder der pubertären Sinnkrise 

Christine Nöstlinger

(Ilse Janda, 14) aufzeigt. Ganz im 
Zeichen der in den 70er Jahren 
aufkommenden „realistischen 
Kinder- und Jugendliteratur“ 
stellte sie in ihren Familienge-
schichten unter anderem immer 
wieder Eheprobleme der Eltern 
dar – für die damalige Zeit ein 
umstrittenes Novum in der 
Kinder- und Jugendliteratur. 

Politische und gesellschaftskri-
tische Aspekte kennzeichnen 
Christine Nöstlingers literari-
sches Werk in besonderer Weise. 
Prägend war in dieser Hinsicht 
ihre eigene Kindheit während 
des Zweiten Weltkriegs, aufgear-
beitet unter anderem in Maikäfer 
flieg! und Zwei Wochen im Mai. 
Eines ihrer dringlichsten The-
men war der Widerstand gegen 
Anmaßung, Unterdrückung und 
Ungerechtigkeit in jeglicher 
Form. Den revolutionär-didakti-
schen Impetus ihrer Geschichten 
hatte sie in den letzten Jahren 
zugunsten eines tröstlicheren 
Tons aufgegeben. Eine erzie-
herische Wirkung erwartete sie 
sich von Literatur nicht (mehr). 



5

Neues aus der Bücherei ReuttelustLesenzu

Termine 
 
Lesung
24. August 2018/19.00 Uhr

Was Blumen erzählen 
Sagen aus der Pflanzenwelt

Die Natur- und Landschaftsführerin 
Margareta Fuchs aus Brixen ver-
leiht den Blumen eine Stimme und 
entführt uns in ihre zauberhafte 
Welt. Die gesammelten Geschich-
ten erzählen von, altem Wissen, 
Aberglauben, von der Heilkraft der 
Pflanzen und alten Bräuchen. 

Lyrik-Aktion
9. September - 6. Oktober 2018

Kulturzeit  Huanza 
Literatur zum Pflücken  

auf der Kirchwiese in Reutte
Pflücken Sie sich Ihr Lieblings-
gedicht aus der Sammlung 
„Neue österreichische Lyrik – und 
kein Wort Deutsch“ von Gerald 
Kurdoĝlu Nitsche.

Sommerleseclub-Fest
22. September 2018 /11.00 Uhr
Zum Abschluss des Sommerlese-
clubs freuen wir uns, die Teilneh-
mer aus dem Bezirk Reutte in 
die Bücherei Reutte einladen zu 
dürfen. Der bekannte Kinderbuch-
Autor Michael Roher wird einen 
amüsanten Vormittag für Euch 
gestalten.

Nacht der Museen 2018
13. Oktober 2018/18.00 - 23.00 Uhr
Heuer haben wir die Nacht der Mu-
seen in der Bücherei Reutte unter 
das Motto Buch und Kunst gestellt. 
Lasst Euch überraschen!
 
Österreich liest Woche
16. Oktober 2018/19.00 Uhr
Wir begrüßen in der Österreich 
liest-Woche die Tiroler Autorin  
Susanne Kalla mit ihrem Roman 
„Bus nach Tadschikistan“.

  
Thementische

Urlaubszeit - Reisezeit
Wer einen Urlaub plant und sich darauf 
vorbereiten möchte, findet dafür in der 
Bücherei das Richtige. Wir bieten Ihnen 
zum Auffrischen einer Sprache oder 
zum Erlernen eines Basiswortschatzes 
eine gute Auswahl an Sprachführern 
und Reisewörterbüchern mit Audio-
Sprachtrainer. 

Lyrik zum Pflücken
Nicht nur auf der Kirchwiese finden 
Sie anregende Gedichte, auch unser 
Büchertisch hat Einiges zu bieten.

Autorin des Monats
Christine Nöstlinger war eine öster-
reichische Schriftstellerin, die als eine 
der wichtigsten deutschsprachigen 
Kinder- und Jugendbuchautorinnen gilt.

Ferien-Überraschungspaket
Holen Sie sich im August Ihr Ferien-
Überraschungspaket für den Urlaub. 
Auch für Kinder haben wir eine bunt 
zusammengestellte Mischung an Unter-
haltung für lange Autofahrten oder das 
Schlechtwetter-Programm vorbereitet.

Büchertisch Read and Win

Mai – Oktober
Hier präsentieren wir Ihnen die 10 
ausgewählten Jugendbücher dieser 
Sommer-Aktion.

Sommerleseclub
Eine bunte Mischung an Kinderbüchern 
zum Sommerleseclub findet Ihr auf 
einem unserer Thementische. Macht mit 
beim Sommerleseclub und holt Euch 
Euren Lesepass!

Aktuell 	im Herbst 2018



Öffnungszeiten:
Dienstag............................ 9 – 12.00 Uhr und 16 – 19.00 Uhr
Mittwoch.......................... 9 – 12.00 Uhr
Donnerstag...................... 9 – 12.00 Uhr
Freitag................................ 9 – 12.00 Uhr und 16 – 19.00 Uhr

Kontakt:
Telefon............................... 05672/62382
Email.................................. info@buecherei-reutte.at

Außerferner Kulturzeit Huanza
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Nacht der Museen im Außerfern

Am Samstag, den 13. Oktober 2018 laden die Außerferner Museen und Ga-
lerien wieder zum Besuch zu später Stunde ein. Nachtschwärmer erwartet 
ein buntes Programm: Die Sonderausstellung „Entdeckt!“ im Museum im 

Grünen Haus, Marktführungen in historischer Gewandung, Musik, Kunst und Aus-
stellungen. 
Neben Mitmachmöglichkeiten, wie zum Beispiel bei uns in der Bücherei 
Reutte Kreatives zum Thema Kunst und Buch, ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.
Tauchen Sie ein in die wunderbare Welt der Kunst und Kultur zu ungewohn-
ter Stunde und lassen Sie sich inspirieren!

Öffnungszeiten:
Samstag, 14. Oktober 2017
von 18.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Der Besuch der Veranstaltungsorte ist gratis!
Wir freuen uns jedoch über freiwillige Spenden!

Nähere Informationen erhalten Sie im 
Museumsbüro und im Internet:

Telefon: 0043 (0) 5672/ 72304 
E-Mail: info@mvb-ausserfern.at

www.mvb-ausserfern.at

Veranstalter: Museumsverbund Außerfern
Organisation: Museumsverein des Bezirkes Reutte

Internet: www.mvb-ausserfern.at

Satz und Gestaltung: Ernst Hornstein, Andreas Schretter, Reutte
Druck: Außerferner Druckhaus

Impressum: Herausgegeben vom Museumsverbund Außerfern, 
6600 Reutte, Untermarkt 25.

Titelbild: Foto Burgenwelt Ehrenberg

Nachtschicht in Sachen Kunst!
Am Samstag den 14. Oktober 2017 laden die Außerfer-
ner Museen und Galerien wieder zum Besuch zu spä-
ter Stunde ein. Nachtschwärmer erwartet ein buntes 
Programm: informative Ausstellungen über die Wer-
ke Pfrontener Bildhauer, Marktführungen in histori-
scher Gewandung, Musik, Kunst, Kunstausstellungen, 
Sgraffiti-Kunst zum Mitmachen oder eine nächtliche 
Wanderung über die Hängebrücke und vieles mehr.

Neben Mitmachmöglichkeiten ist auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt.

In Reutte gibt es geballte Kunst und Kultur im Muse-
um im Grünen Haus, in der Bücherei Reutte, in der 
Dengel-Galerie und im Untermarkt mit dem Kultur-
forum Breitenwang. Abseits davon warten weitere 
Highlights auf Sie. Wagen Sie sich einmal zur Nacht-
zeit ins Burgenmuseum Ehrenberg oder begeben Sie 
sich nach Bichlbach ins Zunftmuseum zu Gruuscht 
und Grill. In Vils bietet Josef Roth einen Einblick in das 
Riepp-Haus und die dortige Krippensammlung. 

Tauchen Sie ein in die wunderbare Welt der Kunst 
und Kultur zu ungewohnter Stunde und lassen Sie 
sich inspirieren von Neuem oder Altbekanntem in 
neuem Gewand!

www.mvb-ausserfern.at

MARKTFÜHRUNGEN
Während der Nacht der Museen im Außerfern werden 
auch wieder historisch gewandete Rundgänge an-
geboten. Kommen Sie mit auf einen kurzen und unter-
haltsamen Spaziergang durch das historische Reutte. 
Begleiten Sie dieses Mal einen der beiden Nachtwächter 
auf seinem Weg durch den nächtlichen Markt. Erfahren 
Sie was sich im Laufe der Zeit in Reutte alles zugetragen 
hat und lassen Sie sich von ihm pünktlich zur nächsten 
Veranstaltung bringen.

Nachtwächter 
Stefan erwartet 
Sie:

um 18:00 Uhr vor dem Grünen Haus 
und bringt Sie zurück zum Grünen 
Haus

um 20:00 Uhr vor der Bücherei und 
bringt Sie zum Grünen Haus

um 21:00 Uhr vor der Dengel Galerie 
und bringt Sie zum Grünen Haus

Nachtwächter 
Klaus erwartet 
Sie:

um 18:30 Uhr bei der Dengel Galerie 
und bringt Sie zum Gasthof Rose

um 20:00 Uhr beim Gasthof Rose und 
bringt Sie zur Bücherei

um 21:30 Uhr beim Gasthof Rose und 
bringt Sie zur Dengel Galerie

Lyrik zum Pflücken 

Die Außerferner Kulturzeit zeigt Kunst in allen Formen. 
Sie bietet dem Besucher jedes Jahr im Herbst ein buntes Pot-
pourri an Veranstaltungen, aus dem sich jeder Kulturzeitin-
teressierte eine oder mehrere Blumen aussuchen kann. Das 
Programm ist gespickt mit Ausstellungen, Konzerten, Skulp-
turen und Aktionskunst im Innen- und Außenraum. 
Die Bücherei Reutte beteiligt sich mit einer lyrischen Akti-
on. Unter dem Titel „Lyrik zum Pflücken“ finden Sie auf der 
Reuttener Kirchwiese vom 9.9. bis zum 6.10. eine Auswahl an 
Gedichten aus der Anthologie österreichischer Minoritäten 
„Neue Österreichische Lyrik – und kein Wort Deutsch“, her-
ausgegeben von Gerald Kurdoĝlu Nitsche. Er möchte mit die-
ser beeindruckenden Sammlung auf die Vielsprachigkeit in 
der österreichischen Literatur hinweisen. 
Wir freuen uns, eine Blumenwiese an Gedichten für Sie anzu-
pflanzen!



Außerferner Kulturzeit Huanza
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Urlaub - die schönste Zeit des Jahres

V  orfreude ist bekanntlich 
die schönste Freude. Wer 
einen Urlaub plant und 

sich darauf vorbereiten möchte 
findet dafür in der Bücherei das 
Richtige. 
Wir bieten Ihnen zum Auf-
frischen einer Sprache oder 
zum Erlernen eines Basiswort-
schatzes eine gute Auswahl an 
Sprachführern und Reisewörter-
büchern mit Audio-Sprachtrai-
ner. 
Auch gibt es ein großes Sorti-
ment an Reiseführern verschie-
dener Verlage bei uns. 

Nutzen Sie dieses Angebot doch 
auch, wenn Sie bereits einen ei-
genen Reiseführer besitzen! 
Jeder Herausgeber empfiehlt 
andere Schwerpunkte und so 
haben Sie mit einem zweiten Rei-
seführer einen guten Überblick 
über Ihr Urlaubsziel und können 
nichts versäumen.
Sie planen, Ihren Urlaub daheim 
zu verbringen und in Ruhe die 
Gegend und Ihre Schönheiten zu 
erkunden? Schauen Sie bei uns 
vorbei und leihen Sie sich unsere 
zahlreichen Wander- und Kultur-
führer für Tirol und Bayern aus.

In unserem Zeitschriftensorti-
ment finden Sie auch das Maga-
zin Das schöne Allgäu mit vielen 
Freizeittipps und Informationen 
zur näheren Umgebung. 
Ebenfalls empfehlen dür-
fen wir Ihnen das informative  
Reisemagazin mit Berichten über  
Urlaubsziele im In- und Ausland. 
 
Wir wünschen Ihnen einen schö-
nen und erholsamen Urlaub!



Über 600 Bücher  
können bei uns auch  

gehört werden!

Bücherei Reutte - Planseestraße 6  www.buecherei-reutte.at 


